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GEMEINDE
PFARRWERFEN
Bezirk St. Johann/Pg..
Land Salzburg

Bernhard Weiß, MBA
Bürgermeister

A-5452 Pfarrwerfen
Dorfwerfen 4

Telefon 06468/ 5410-11
bgm@pfarrwerfen.at

Pfarrwerfen, am 28. November 2022

E i n l a d u n g 
Öffentliche Bürgerinformation

Bürgermeister Bernhard Weiß und die Gemeindevertretung von Pfarrwerfen laden 
herzlich ein zur Öffentlichen Gemeindeversammlung am 

Montag, den 12. Dezember 2022 um 19:00 Uhr 
im Gemeindefestsaal Pfarrwerfen 

Tagesordnung: 

1. Eröffnung und Begrüßung

2. Rückblick auf aktuelle Projekte der Gemeindepolitik und -verwaltung

3. Ausblick, künftige Projekte und Investitionen

4. Sonstiges

 Die öffentliche Gemeindeversammlung ist in der Salzburger Gemeindeordnung 
vorgesehen und dient dazu, Gemeindebürger über wichtige Angelegenheiten und 
künftige Projekte zu informieren. Darüber hinaus bietet sie Gemeindebürgern die 
Gelegenheit, zur Arbeit der Gemeinde Stellung zu nehmen. Fragen und Anregungen zu 
aktuellen Themen können gerne eingebracht werden. 

Wir freuen uns über zahlreiche Beteiligung der Bevölkerung! 

Mit freundlichen Grüßen! 

Bernhard Weiß, MBA 
Bürgermeister 
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Neuer Fahrplan 2023 bringt ab 11. Dezember deutliche Verbesserungen für 
Pongauerinnen und Pongauer. 
 
Hinzu kommt, dass das Land beschlossen hat, die Tarife im Salzburger Verkehrsverbund 
im Jahr 2023 nicht zu erhöhen. Das bedeutet z B., dass das Klimaticket Salzburg für alle 
Verkehrsmittel im Bundesland mit € 365 gleich günstig bleibt wie heuer. 
Nach vielen Jahren gibt es mit der Bahnlinie R9 wieder einen Ausbau des Bahnangebots 
zwischen Bischofshofen und Radstadt. Für Radstadt bedeutet das einen durchgehenden 
Stundentakt und eine 2-stündige Anbindung der Bahnhöfe bzw. Haltestellen Altenmarkt, 
Eben, Niedernfritz-St. Martin, Hüttau und Pöham. Der Fahrplan der parallel zur Bahn 
fahrenden Buslinie 510 wurde so verändert, dass ich nun insgesamt auch bei den 
kleineren Bahnhaltestellen ein Stundentakt (alternierend zwischen Bus und Bahn) ergibt. 
Die S-Bahn von Salzburg bis Schwarzach-St. Veit wird um zwei zusätzliche 
Nachtschwärmer-Fahrten um 01:21 und 02:34 Uhr von Salzburg Hbf. nach Schwarzach-
St. Veit erweitert. 
Neben der neuen Bahnverbindung R9 erhält der Pongau von Montag bis Freitag dichtere 
Bustakte bei den Linien 520 (Radstadt - Wagrain) und 521 (Radstadt - Filzmoos) und 
dadurch abschnittsweise einen Stundentakt. Zudem werden die Verbindungen 
bestmöglich an die neue Bahnlinie R 9 angepasst. 
Auf der REX-Linie von Schwarzach nach Salzburg gibt es zwei zusätzliche Morgenzüge, 
dadurch ergibt sich von 5:30 bis 8:00 in etwa Halbstundentakt für Pendler*innen. 
Morgens fährt ein zusätzlicher Zug um 07.12 Uhr von Schwarzach-St. Veit zum Salzburger 
Hauptbahnhof. Um 14.16 und um 15.43 Uhr geht es mit den neuen Verbindungen retour. 
Mit den Zügen RJ 595 (Bad Gastein ab 04:45, Salzburg Hbf. an 06:19) und RJ 696 
(Salzburg ab 17:16, Bad Gastein an 18:47) wird auch das Angebot im Gasteiner Tal 
ausgebaut. Neu ist auch eine zusätzliche Zug Verbindung für das Kardinal-
Schwarzenberg-Klinikum täglich um 16.20 Uhr von Schwarzach-St. Veit zum Salzburger 
Hauptbahnhof. 
 
Alle Infos zu den neuen Fahrplänen erhältlich bei MOBILITO am Bahnhof Bischofshofen 
unter 06462 33 030 33 oder reise@mobilito.at 
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sucht zum 20. Februar 2023

eine/n administrative/n 
Verwaltungsassistent/in (m/w/d) 
für Schulen im Pongau
(Teilzeit)

EINSATZ AN FOLGENDEN DIENSTORTEN 
  MS Werfen, VS Werfen, VS Tenneck, VS Werfenweng, VS Pfarrwerfen, VS 
Pöham
Anstellung 22 Stunden/Woche (da schulfreie Zeiten berück sichtigt werden, 
beträgt das Arbeitsausmaß während des Schuljahres ca. 26 Stunden/Woche)

AUFGABENBEREICHE 
•  Administrative, organisatorische und verwaltungstechnische Aufgaben

zur Unterstützung der Direktionen
• Telefondienst, Terminkoordination, Schriftverkehr
• Post, Material-, Inventar- und Raumverwaltung
• Einnahmen - Ausgaben - Rechnung

VORAUSSETZUNGEN 
• Lehrabschluss oder berufsbildende mittlere oder höhere Schule 
• mehrjährige einschlägige Berufserfahrung
• sehr gute EDV-Kenntnisse (Word, Excel)
• fundierte Deutschkenntnisse (C1)
• Erfahrung mit Einnahmen-Ausgaben-Rechnung
• Organisationstalent
• Kommunikations- und Kontaktfähigkeit
• Flexibilität
• Bereitschaft zur Anpassung der Arbeitszeit an die schulischen Gegebenheiten
• eigenes Auto von Vorteil

ENTLOHNUNG Für die Einstufung und Entlohnung gilt das Salzburger 
Gemeinde-Vertragsbedienstetengesetz, Entlohnungsgruppe C.  
Das monatliche Bruttogehalt auf Basis Vollzeit inkl. aller Zulagen  
beträgt mindestens 2.282,93 Euro. 

BEWERBUNGEN PER E-MAIL 
mit Bezug auf diese Ausschreibung
ausschließlich im pdf-Format, senden Sie bitte  
bis 9. Dezember 2022 an:

Frau&Arbeit gGmbH
Tanja Icking
Sterneckstraße 31
5020 Salzburg  
verwaltung@frau-und-arbeit.at

Frau & Arbeit gGmbH 

Mit dem W³-Shuttle Skibus wieder kostenlos ins Skigebiet Werfenweng

Guter Baufortschritt beim Schulbau

Das W³-Shuttle ist wieder als kos-
tenloser Skibus für die Wintersai-
son 2022/23 unterwegs und bringt 
Skifahrer aus Pfarrwerfen/Pöham 
kostenlos ins Skigebiet Werfen-
weng und wieder zurück.
Skifahrer können sich zu den 
normalen Linienzeiten an einer 
Wunschadresse oder den Zielpunk-
ten in Pfarrwerfen (Ortsmitte oder 
Bahnhof) und Pöham (Dorfplatz) 

abholen lassen und werden auf 
der Rückfahrt auch dorthin wieder 
zurückgebracht. Ziel- und Abfahrts-
punkt in Werfenweng muss im-
mer das Ortszentrum Werfenweng 
(Dorfbahn) oder die Zaglau sein.
Das Angebot gilt für Einheimische 
und Gäste, welche in Pfarrwerfen 
beherbergt sind. Skitourengeher 
werden nicht kostenlos befördert. 
Auch Skifahrer die in Bischofshofen 

einsteigen müssen die Fahrt bezah-
len.
Die Fahrt ist über die W³-Shuttle 
Zentrale unter 0664 / 12 66 700 
mindestens 1 Stunde vorher zu be-
stellen. Die Regelung der kostenlo-
sen Skibus-Fahrt gilt von 08:10 Uhr 
in der Früh bis zu den 16:20 bzw. 
17:40 Linien. Alle Fahrten davor 
und danach muss der Fahrgast be-
zahlen.

Landeshauptmann Dr. Wilfried  
Haslauer hat sich kürzlich persön-
lich ein Bild über den aktuellen 
Baufortschritt beim Schulumbau 
der Volksschule Pfarrwerfen ge-
macht. Die Bauarbeiten sind zeit-

lich gut im Plan und hinsichtlich der 
Baukosten werden die geplanten 
Investitionssummen ebenfalls ein-
gehalten.
Der Schulbau wird im Sommer 
nächsten Jahres fertiggestellt.
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Tipps für effizientes Heizen 
Gerade im heurigen Winter 
macht sich die Einsparung von 
Energie für die Wärmeerzeugung 
mehrfach bezahlt. Erst recht, 
wenn sie ohne großen Aufwand 
und ohne Komfortverlust durch-
führbar ist. Die Energieberatung 
NÖ hat sehr brauchbare Hinwei-
se zusammengestellt.

Link: 
www.energie-noe.at/tipps-fu-
er-effizientes-heizen

Effizientes Heizen durch richtiges 
Verhalten

Sichtbare Heizkörper: Wärme soll 
ungehindert in den Raum gelan-
gen, Radiatoren sind daher nicht 
hinter Vorhängen, Möbeln oder 
Verkleidungen zu verbauen.
Heizkörper entlüften: Luft im 
Heizsystem erschwert die Wär-
meverteilung in der Wohnung. Ein 
Entlüftungsschlüssel und ein Auf-
fangbecher für austretendes Was-
ser reichen aus. Die Entlüftung 
ist am besten bei ausgeschalteter 
Heizungspumpe durchzuführen.
Richtig Lüften: Beim Fensterlüf-
ten können hohe Energieverluste 
entstehen, wenn auch regelmä-
ßige Frischluft für die Wohnqua-
lität sehr wichtig ist. Sind Ther-
mostatventile an den Heizkörpern 
montiert, wird bei Kipplüftung 
durch den kühlen Luftstrom der 
maximale Durchfluss im Heizkreis 
ausgelöst, was zu unnötig hohem 
Energieverbrauch führt. Stoßlüf-
ten für wenige Minuten anstatt 
Kipplüftung über längere Zeit ist 
eine klare Vorgabe.
Nachtabsenkung prüfen: Steuert 
die Heizung nach Außentempe-
ratur, soll die Temperatur in den 
Nachtstunden deutlich abgesenkt 
werden. Wände und Decken in 
gut gedämmten Wohnhäusern 
speichern ausreichend Wärme. 
Hier ist je nach Außentemperatur 
auch das Abschalten der Heizung 

während der Nacht möglich, ohne 
Komfortverlust.
Raumtemperatur anpassen: Der 
Wohnkomfort hängt vom per-
sönlichen Wärmeempfinden ab. 
Grundsätzlich werden etwas nied-
rigere Temperaturen in Küchen, 
Schlafzimmern oder Vorräumen 
empfohlen. Der wärmste Raum ist 
das Badezimmer. Wird die Tem-
peratur um ein Grad abgesenkt, 
spart das etwa 6 Prozent an Hei-
zenergie für den jeweiligen Raum.

Effizientes Heizen durch kleinere 
Investitionen

Thermostatventile einbauen: 
Diese Ventile regeln den Durch-
fluss von Heizwasser durch die 
Heizkörper. Sie werden einmal 
auf die gewünschte Temperatur 
eingestellt. Wird diese im Raum 
erreicht, schließt das Ventil au-
tomatisch. Die Thermostatstufe 
3 reicht für eine gleichmäßige 
Innenraum-Temperatur von etwa 
20 Grad aus. Ein Aufdrehen auf 
Stufe 4 oder 5 ist nicht erforder-
lich, um den Raum ausreichend zu 
beheizen.

Heizungsrohre dämmen: Eine 
sorgfältige Dämmung der Hei-
zungsrohre, Warmwasserleitun-

© Energieberatung Niederösterreich

gen und Steuerungsventile ver-
hindert Wärmeverluste in unbe-
heizten Räumen, insbesondere 
im Heizraum. Eine richtig dimen-
sionierte Rohrdämmung ist etwa 
gleich stark wie der Rohrdurch-
messer.
Heizungsregelung im Detail an-
passen: Dazu gehören Feinein-
stellungen im Zeitablauf und bei 
der  sogenannten „Heizkurve“, 
die von Fachpersonen bei der 
Wartung durchzuführen sind. Ein 
Installateur soll hinzugezogen 
werden, um durch einen hydrau-
lischen Abgleich eine optimale 
Verteilung der Wärme über alle 
Räume einzurichten.
Heizungspumpe tauschen: Mo-
derne Heizungspumpen arbeiten 
effizient und passen ihre Förder-
menge selbständig an den Wär-
mebedarf im Haus an. Sie laufen 
bis zu 4.000 Stunden im Jahr, 50 
bis 80 Prozent weniger Stromver-
brauch sind möglich.
Thermische Sanierung: Mit ei-
ner umfassenden Gebäudesanie-
rung können bis zu 80 Prozent 
der Heizkosten eingespart wer-
den. Kleinere Maßnahmen sind 
aber ebenfalls sinnvoll. Wird die 
oberste Geschoßdecke gedämmt, 
was auch in Eigenregie möglich 
ist, wird bereits viel Wärmever-
lust unterbunden. Ist ein Fens-
tertausch noch nicht sinnvoll, so 
können bereits neue Fensterdich-
tungen zu merkbaren Einsparun-
gen führen und den Komfort ver-
bessern.

e5-Team des SIR
GV Walter Seer
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Mo - Fr bis
29. Dezember

Ausstellung: „Innere Bilder von daheim!“ von Dr. Gertrude Friese 
im Foyer der Gemeinde Pfarrwerfen während der Amtszeiten

Do 08. Dezember Vortrag über Bolivien von Pater Klaus Laireiter - Gasthaus „Dichtlwirt“ - 19:00 Uhr

Sa 17. Dezember Rorate Singkreis - Pfarrkirche - 06:00 Uhr

Di 20. Dezember Licht der Weihnacht - Festsaal - 10:00 Uhr und 19:00 Uhr

 

Cäcilia Konzert 2022 der Trachtenmusikkapelle Pfarrwerfen

Haßlwanter - VerkäuferIn gesucht!

Unser Cäcilia Konzert, der Höhe-
punkt des Jahres der Trachtenmu-
sikkapelle Pfarrwerfen, ist wieder 
vorüber. Nach intensiver Probenar-
beit für unser bunt gemischtes Pro-
gramm mit unserem Kapellmeister 
Mathias Hager durften wir im aus-
verkauften Gemeindefestsaal und 
bei bester Stimmung vergangenen 
Samstag unser Programm zum Bes-
ten geben. Moderiert wurde das 
Konzert von Alexander Holzmann. 
Im Anschluss spielte uns die „Gerer 
Musi“ zum gemütlichen Ausklang 
auf.
Auch dieses Jahr durften wir wie-
der junge Musikerinnen und Musi-
ker in die Kapelle aufnehmen sowie 
zu abgelegten Leistungsabzeichen   
gratulieren. 

 
Marlene Grünwald (Tenorhorn), Nina Lotter-
moser (Querflöte), Christoph Valtiner (Posau-
ne), Simon Kaindl (Flügelhorn), Thomas Rei-
ter (Posaune und Tenorhorn), Martin Reiter 
(Schlagwerk Bronze und Silber), Anna Wind-
hofer als Marketenderin

Bernhard Vorderegger (Tuba) Leistungsabzei-
chen in Bronze und Silber, Christoph Nitsch 
(Tenorhorn) Leistungsabzeichen Silber, Emilia 
Reiter (Querflöte) Leistungsabzeichen in Gold 
mit sehr gutem Erfolg

Für ihre langjähringe Mitgliedschaft 
wurden geehrt:

 
Julian Rückl und Stefan Rettenwender (10 Jah-

re aktiv bei der TMK) Lydia Weiß (25 Jahre), 
Josef Gschwendtner (40 Jahre, im Bild oben). 

Die Dankesmedaille in Silber für 
8 Jahre Obmann erhielt Josef 
Gschwendtner.

Für ihren außerordentlichen Ein-
satz in der Musik durften wir das 
Verdienstzeichen in Silber an
Josef Gschwendtner, 22 Jahre im 
Ausschuss, Obmann-Stv., Kassier, 
Kassier-Stv. sowie  Gerhard Sal-
chegger, 20 Jahre im Ausschuss, 
Obmann-Stv., Kassier-Stv., Kassier 
und Johann Gschwandtner, 32 Jah-
re im Ausschuss, Kleiderwart, Bei-
rat überreichen.
An Rudolf Hafner wurde für 41 Jah-
re im Ausschuss, Kapellmeister und 
Kapellmeister-Stv. das Verdienst-
zeichen in Gold überreicht.

Wir gratulieren allen Geehrten und 
möchten uns beim Publikum fürs 
kommen und für den Zuspruch im 
ganzen Jahr bedanken.

Obmann Obermoser Christian
mit Vorstand 

20 Stunden die Woche - Nähere Informationen unter: 06468/5412


